
Anmeldung 
 

„Arbeitskreis Energiemanagement in kleineren Kommunen“ 

 

am 12. November 2014 · 9.00 bis 15.30 Uhr 

ZAB ZukunftsAgentur Brandenburg GmbH 

Steinstraße 104-106 · 14480 Potsdam 

 

Teilnahme: kostenfrei 

Anmeldeschluss: 30. Oktober 2014 

 

Per E-Mail: energie@zab-brandenburg.de 

Per Fax: 0331 / 660 - 3829 
 

    

Titel, Name, Vorname 

    

Institution 

    

Funktion 

    

Straße 

    

PLZ/Ort 

    

Telefon/Telefax 

    

E-Mail 

 

 

    

Datum/Unterschrift 

 

Sie erhalten eine verbindliche 
Teilnahmezusage! 

Kontakt:  

 

ZAB ZukunftsAgentur Brandenburg GmbH 

ZAB Energie 

Steinstraße 104–106 

14480 Potsdam 

Fon +49 (0)3 31 / 6 60-38 10 

Fax +49 (0)3 31 / 6 60-38 29 

energie@zab-brandenburg.de 

www.zab-energie.de 

 

 
Die Anzahl der Parkplätze ist leider begrenzt. 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

 Bus 694 oder 118 
(bis Haltestelle Stadtwerke) 

 Regionalexpress RE 7  
bis Medienstadt Babelsberg 
(Bus 694 oder 20 Minuten Fußweg) 

 Berliner S-Bahn S7 
bis Potsdam Griebnitzsee 
(Bus 694 oder 25 Minuten Fußweg) 

 
 

In Zusammenarbeit mit: 

      

 
 

 

 
 

5. Arbeitskreis 
Energiemanagement  
in kleineren Kommunen 
 

Potsdam,  
12. November 2014 

 

 

mailto:energie@zab-brandenburg.de


Einladung 
 

Kern jeder glaubwürdigen lokalen Energiepolitik ist der 
energieeffiziente Umgang mit den kommunalen Liegen-
schaften. Das Energiemanagement fällt kleineren 
Verwaltungen oft schwer, da sie nicht über die 
Strukturen und das Fachwissen dafür verfügen. 

Die ZAB, der Städte- und Gemeindebund, der Landkreis 
Potsdam-Mittelmark und WEN Consulting bieten 
Kommunen Unterstützung in Form eines Arbeitskreises 
an, der Ihnen die Möglichkeit bietet, sich über Aufgaben 
und Probleme beim Aufbau eines kommunalen 
Energiemanagements anhand von konkreten eigenen 
Projekten auszutauschen. Darüber hinaus möchten wir 
auch angrenzende energiepolitische Fragen diskutieren, 
bei denen Energiebeauftragte beratende und 
koordinierende Aufgaben übernehmen.  

Themenfelder der Veranstaltungsreihe sind u.a. 

 Aufgaben, Stellenbeschreibung eines kommunalen 
Energiebeauftragten 

 Aufbau einer „Energiebuchhaltung“ für die kommunalen 
Einrichtungen 

 Energetische Aufgabenstellung und energiewirtschaftliche 
Bewertung von Sanierungsvorhaben 

 Nutzung von Contracting 

 Erarbeitung und Fortschreibung einer CO2-Bilanz 

 Interne und externe Öffentlichkeitsarbeit 

 Aufgaben und Inhalte von Energiekonzepten 

Die fünfte Veranstaltung des Arbeitskreises widmet 
sich der Straßenbeleuchtung, einem der großen 

kommunalen Strom- und Geldverbraucher. Dabei haben 
wir Aspekte herausgegriffen, die heute in Kommunen 
Brandenburgs bei Sanierung und Neubau diskutiert 
werden. Das sind Stand und Potentiale der LED-
Technik, Bürgerbeteiligung, Ausschreibung u. Vergabe, 
Beleuchtungskataster sowie Instrumente wie z.B. CO2-
Bilanzierung. Wir haben für Sie kompetente Referenten 
eingeladen und Zeit für die Diskussion auch Ihrer 
Erfahrungen, Fragen und Pläne. 

 

Zielgruppen 

 Bürgermeister, Kämmerer, Liegenschaftsverantwortliche 

 Energie- und Klimaschutzbeauftragte 

 Kommunalpolitiker 

 
 

09:00 Registrierung und Kaffee 

09:30 Begrüßung 

Heinz Dallmann, ZAB Energie 

09:40 Entwicklungsstand der LED-Technik und aktuelle 

Lösungen für Neubau und Sanierung 

Gert Mende, Bernhard Wrobel 
OSRAM / SITECO 

10:20 Das Leben mit Gasentladungslampen. 

Vergangenheit und Zukunft. 

Bernhard Dombrowski 
KD Elektroniksysteme GmbH 

10:50 Fragen, Diskussion 

11:05 Kaffeepause 

11:20 "Digitaler Planungsleitfaden für energieeffiziente 

Straßenbeleuchtung 
Ziel, Methodik, Anwendungsbereich." 

Antje Fritzsche, SAENA 

11.40 CO2-Bilanzierung am Beispiel der 

Straßenbeleuchtung 

Christian Meierrose-Feige, ZAB Energie 

12:00 Fragen, Diskussion 

12:15 Kurzvorstellung:  Arbeit des – teilweise 
ehrenamtlichen – Energieteams Oßlingen 
Excel-Tool „ÖkoCheck kommunal 

Dr. Peter Gebert, Oßlingen 

12:25 Mittagsimbiss, Gespräche 

13:15 Praxisbericht:  Ansätze und Erfahrungen beim 

Aufbau eines Beleuchtungskatasters und der 
Modernisierung der Straßenbeleuchtung im 
Mittelzentrum Werder (Havel) / Beelitz 

Joachim Stöhr, WEN Consulting GmbH 

 

 
 

13:35  Praxisbericht:  Bau von energieeffizienten 

Straßenbeleuchtungsanlagen und Bürgerbeteiligung 

Reinhard Dommitzsch, Petershagen-Eggersdorf 

13:55 Vergaberecht und praktische Umsetzung:  

Preis, Energieeffizienz, Qualität und Rendite richtig 
bewerten, Förderung sinnvoll nutzen 

Kai Nitschke, Philips GmbH 

14.25 Fragen, Diskussion 

14:40 Abschlussdiskussion: 

An welchen praktischen Kriterien können kleinere 
Kommunen eine optimale Strategie beim Bau und 
Betrieb der Straßenbeleuchtung festmachen? 

Moderation: Sebastian Kunze 
Städte- und Gemeindebund Brandenburg 

15:10 Kaffee, Gespräche 

15:50 Ende der Veranstaltung 

 
Durch die Veranstaltung führt Sie Wolfgang Lorenz,  
Landkreis Potsdam-Mittelmark 
 
  
 
 

Hinweise 
 

Die Veranstaltung wird nicht öffentlich beworben. Die 
Einladung erfolgt über den Städte- und Gemeindebund 
Brandenburg und die ZukunftsAgentur Brandenburg, da sie 
sich ausschließlich an die genannten Zielgruppen richtet. Die 
Registrierung der Anmeldungen erfolgt in der Reihenfolge des 
Eingangs. Sie erhalten eine verbindliche Teilnahmezusage. 
 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 

 

Der Städte- und Gemeindebund Brandenburg, der 
Landkreis Potsdam-Mittelmark, WEN Consulting und 
die ZukunftsAgentur Brandenburg freuen sich auf 
Ihre Teilnahme. 

Agenda   ·   „Arbeitskreis Energiemanagement in kleineren Kommunen“ 

5. Veranstaltung:  „Effiziente Straßenbeleuchtung“      Potsdam, 12. November 2014 


